
 

 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

 

der Abgeordneten Victoria Garber, Stephan Hammer, Lisa Rumpelmayer (Violett), 

Kolleginnen und Kollegen  

 

betreffend negative Berichterstattung durch die Medien 

 

 

Die Medienberichterstattung ist oft sehr einseitig und auf negative Schlagzeilen konzentriert. 

Dies trägt zur Beunruhigung und Unzufriedenheit in der Bevölkerung bei. Das in den Medien 

gezeichnete Bild beeinflusst die Meinung der Bürgerinnen und Bürger und schürt Hass. 

Daher wäre es wichtig, immer über beide Seiten einer Situation möglichst neutral, objektiv 

und umfassend zu berichten und nicht nur das Negative hervorzustreichen. 

 

 

 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG: 

 

Das Lehrlingsparlament wolle beschließen: 

 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, eine Gesetzesvorlage vorzubereiten, die darauf 

abzielt, der einseitigen Medienberichterstattung entgegenzuwirken.  


